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Ämkblatt zur Laibacher Zeilung Nr. l 2l).
Freitag, den 29. M a i 1885.

<2«<i~i> Kundmachung. «r,«?i,

9«r VesrlnlNss der zwölf Widmunqsplähc
"> ^r iuntwqc von jo .W st. 90 lr., N'rlchc in«
Mgf V^stiniiiinn^ dl's ^aibnchcr ssram'iwl'rcincs
?"s ^ ü I i i tcrchrn dcr dnich palrioiischl' Saini i i .
? 'N" l riligchossrncn (Arider alljährlich ain I«lcn
. "«"st, M am gloirl'ichnl Grlnnlsfl'str Seiner
, " ' ' " ! . und lüninl. Majestät, verlyeilt werden,

" hicinit der Concnrö ausgeschrieben.

Hiezn sind berufen:

^) die im sseldzuste des Jahres 1866 und die
cmlcisslich dcr Occupation Vosnicns nnd der
Herzegovina im Jahre 1tt7tt verwundeten
nud invalid gewordenen Soldaten der vater-
ländischen Trnppenkürper vom Feldwebel
oder Oberjagcr abwärts;

l') in Erlnanqclung oder bei nicht genügender
Anzahl solcher Vewerber gan,z oder theil»
weise arme Wiiluen nnd Waisen uon So l '
oaten drr vaterländischen lrnniischni Trnp^
P '̂U, welche den Fcldzug tttlls» oder die
Occupation Vosnicus und der Herzegovina
im Jahre 1878 mitgemacht haben; endlich

^) in Ermangelung oder bei nicht genügender
Anzahl von Bewerbern ans den beiden ersten
Kategorien ganz oder thcilwcise dürftige
ausgediente Soldaten gedachter Truppen-
lürper. !

kä n,. Die Vewerbungsgesuchc der zum j
^enussc dieser Stiftungen zunächst berufenen,
" " Feldzugc des Jahres 18tili oder anlässlich,

der Occupation Vosuiens llnd der Herzegovina
im Jahre 1878 verwnndcteu nnd invalid ge-
wordenen Soldaten haben zu enthalten:

1.) deu Taufschein;

2.) den Beweis geleisteter österreichischer
Kriegsdienste im sscldzngc des Jahres 18ttti oder
bei der Occupation Vosuieus und der Herze-
govina im Jahre 1878 — durch Militärabschied,
Patentalinvaliden Urkunde u. dgl.;

3.) deu Veweis, dass der Äewcrber in Kriegs-
diensten im sseldzugc des Jahres 186li oder an-
lässlich der Occupation Bosniens nud der Her-
zegovina im Jahre 1878 uerwuudet nud invalid
gcwordcu ist und die Beschreibung der Art der
Iuval id i tät ;

4.) die Angabe, ob der Bewerber lcdig, ver-
ehelicht, Witwer oder Vcrsorger anderer Per-
soncn ist;

5.) das psarrauüliche, uon der Gemeinde-
vorstchung bestätigte Diirftiglcitszcugnis, worin
gen an angegel'c'li fein soll, ob der Bewerbl'r ein
liegendes oder beluealichcs ^elinogl'», l'ineu nnd
welchen Aerarialbezng, irgend ivelchcn Dienst
oder funst ein öffentliches oder Privatbenesi-
cium hat.

aä d. Die nach diesen zuuächst zum Genusse
der Stiftungcu bcrufcucu Witwcu nnd Waisen
von Soldaten der vatcrläudisch'lrainischen Trnp-
pen, die den Feldzug des Jahres 18<ili oder die
Occupatiou Bosniens und der Herzegovina im
Jahre 1878 mitgemacht haben, haben

1.) außer dem Taufscheine des Ehegatten,
beziehungsweise des Vaters, den Trauungsschcin,
beziehungsweise ihren eigenen Taufschein;

2,) den Beweis der vom Ehegatten, be«
zichuugsweise Vater geleisteten österreichischen
Kriegsdienste im Fcldzuge des Jahres 180L oder
bei der Occupatiou Bosniens nnd der Hcrzegoviua
im Jahre 1878, uud falls derselbe vor dem
Feinde gefallen oder verwnndet und infolge dessen
gestorben ist, auch darüber die thunlichste Nach-
weisung beizubringen;

3.) anzngcbcn die Anzahl der hinterlassenen
unversorgten Kinder;

4.) das pfarramtlichr, im obigen Sinne aus-
gestellte und bestätigte Dürftigtcitszcugnis dem
Gesuche beizuschlicßen.

Qä c. Die ferner zmn Vezugc dieser Stif-
tungen berufenen ausgedienten Soldaten haben
nebst dem Tansschrinr nud dem Beweise der in
den vaterländischen Truppcntörpern geleisteten
Militärdienste die kul) 4 und 5 aä a vor-
geschriebene» Nachweisungen über die Familien-
nnd VermögensverlMmssc dem Gesuche bei-
zuschließen.

Veinerlt wird, dass sich bisher alljährlich
Compl'tentrn der ersten llnd zweiten Kategorie,
nnf welche vor nllcni Bedacht zu nehmen ist,
gculelbct haben.

Die oicsfälligrn Gesuche sind i m Wege
der polilischeu Bczir lsbchördcu, in deren
Bereiche der Bewerber seinen Wohnsitz hat,
längstcus

bis Ende J u n i l. I .

an die k. t. Landesregierung gelangen zu lassen.

La ib ach am 16. Mai 1885.

Von der l . k. Landesregierung fiir Krain.

(2161-3) Kundmachung. Nr. 4540.
Bei dem l. l, Obcrlandcsgciichtc in Graz

ist die Stelle eines Hilfscimter«Officiate« in
Erledl'nuna. gelommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche im vorgeschriebenen
Wege

b is 14. J u n i d. I .
bei dem Präsidium dieses Oberlandesgenchlks
zn überreichen.

Graz am 22. Mai 1885.
Von^Prnsidium des t ^ l . Oberlandesgcrichtes.

(2188-1) ^ehreiftelle. N ^ i 3 3 . '
An der kinclassigen Vollsschule in öcmsenil

wird die Lehrstelle, mit welcher das Gehalt
jährlicher 450 sl. uud der Gcnuss der frcim
Wohnung verbunden ist, zur definitiven Ne»
sehung hiemit ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
documcnlicrtcn Gesuche im vorgeschriebenen Wege

bis 15, J u n i d. I .
beim gefertigten t, l. Bezirlsschulrathe zu über-
reichen.
1885^' ^ ^"'llsschulralh Stein, am 19. Mai

(21 ̂ 2 ) F Ü n W ä c h l M ^ Nr. 4752
D,c unterm I. Mai 1««5, Z. 4161 aus

den 30. Mai d. I . . vormittags 11 Uhr 'hic i '
amts angeordnete Liritalion der Inadballeit
der Ortsgemeinde Veldes wird über Ansuchen
dieser Gemeinde aus den

30. J u n i 1885.
vormittags 11 Uhr, ü b e r t r a g e n .

K. l. Bcziilshauhttnannschaft Nadmanns.
dorf, am 26. Mai 1685.

Ä n z e i a e b l a t t.

Seidlitz-f)ulver
V kin Milbe«, nuslöscnbcs u»d blutreinissendc?
Kittel und anSaczcichnut gcqc» Hartleibissleit
!"° Vl,l<»inll»«llcn. - 1 Sch«ch<cl sammt

^"") Änwcisiüig «« lr. licfcrt bic ^«-ir.

in Lludach, Ral!)!)mwplatz 4.

^ ^ 1 vorkaul'o din llllorkogto nncl soiußln

l)y^ . . ln l ' <Ii<,uo1l>u ^u«Ii NÄcd ttN8wiirt8.

< ! ^ . ^ l > w l für 1li«r un<1 «ui^^viirt», >m<1 ^vir<1
" l ' ^ »Us« lol»«t,0 !M<! 1>iIÜ^8lu 2U8^«lÜ^lt..

( 2 1 9 ^ ^ ^ ^ " ^ ' '^' l- 8wck, in dor lrüllorou

^U0^i) Nr. 3085.

Bekanntmachung.
t. f^em mit Beschluss des hochlöblichen

l. ^""isyrrichles Leuben oo>n 30. April

^Urat, ' ' ^ ^ . wegen Wahnsinnes unter

b»r° . ^s^lllen Ialob ^iiolar vun Kraln-

l>ura , ' ̂  Herr Josef itovaö von Krain«

" / l s Curator aufgestellt.

14 «'., ^Mlsgericht Krainburst, mu

-Wai I885.

(2146—1) Nr. 3719. !

Freiwillige
Realitätenversteigerlmg.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, dass über An-

suchen des Berlasscurators nach Georg

Ribiö die freiwillige Versteigerung

des in diesen Berlass gehörigen lasten-

freien Hauses Conscr.-Nr. 4 in der

Colesiagasse in Laibach sammt Zugehör,

in der Grundbuchseinlage Nr. 23

Eatastralgemeinde Tirnauvorstadt vor-

kolnmend^ dann der zu diesem Ver-

lasse gehörigen Besitz- und Genuss-

rechte auf den im magistratlichen

Grundbuche der Stadt Laibach «ud

Einlage Nr. 516 vorkommenden Mo-

rastanthcil Catastr. - Parc. - Nr. 927

am 15. J u n i 1 8 8 5 ,

10 Uhr vormittags, am Orte der

ersteren Realität Haus-Nr. 4 in der

Colesiaqasse, und zwar mit dem Aus-

rufspreise von 2900 st., stattfinden

werde. ^ . . . .

Hiczu werden die Kauflustigen

mit dem Bedeuten eingeladen, dass

die Licitationsbcdmgnisse Hiergerichts

oder beim Licitationscommissä'r, Notar

Dr . Vok, eingesehen werden können.

Laibach am 19. M a i 1885.

^022—1) Nr. 26027

Bekanntmachung.
Dem Mathias Berkopec von Wriniz

mlbl'kaiillten Aufenthaltes, rilcksichtlich

dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,

wnrde über die Klage äc prao». 25. Apri l

1885, Z . 2602, drs Johann Berkopec

sen, von. Weiniz wegen Eigenlhumsan^

erkenmmg Herr Peter Persche von Tscher-

netnbl als Curalor iid kewm brstellt und

diesem der Klaasbescheid, womit zum

ordentlichen mündlichen Verfahren die

Tagsatzung auf dcn

18. J u l i 1 8 8 5 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wmde, — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
26. Apri l 1885.

(2021—1) Nr. 1?M.

Betanntinachnng.
Dem Jakob Grsiö von Rozanc Nr. l5

unbekannten Anfcnihalies, n'icksichtlich

desstu unbekannirn Rechtsuachfolgcrn.

wnrdc über oic Kluge äo pra^. 12. März

1885, Z. l7!)1, des Jakob Sttbenec

von Rodine wegm 20 st. Herr Peter

Perse von Tschernembl als Curator l̂ c!

»ewm bestellt und diesem der Klaas-

beschnd, womit zum Bagatellversahren

d,e Tagsatzung auf den

1 8. J u l i 1 8 8 5 .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeord,
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
13. März 1885.

(2179^s) Nr. 3194.

Relicitation.
Wegen Nichlerfulllma der i^icilations-

bedinssnisse wird dir Relicitalion der vom
Strfan Dcraanc von Lolwiz erlauftru
Josef Vratantt'schen Realiläl zu Ober-
lolwiz Nr. 65, Exlr.-Nr. 16 der Gleurr-
llkmrinde lolwiz, bewilllsset und zur Vor-
nahme derselben die einzige Tagfahrl auf

den 10. J u l i 1 8 8 5 .
vormitlags von 9 bis 18 Uhr, hiergerichls
mit dem Anhange angeordnet, dass hiebei
diese Realität allenfalls auch unter dem
Schätzungswerte per 1070 st. an den
Meistbietenden hmlanaegeben werden «vird.

Den allenfalls unbekannt wo befind-
lichen Tabularalällbillein wird als Eu«
«lllor Herr Leopold Gangl von Mottling
bestrlll.

K. l. Bezirlsaericht Mot l l ina, am

30. April ,885.
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(2178-1) Nr. 3097.

Executive Feilbietungen.
Die mit dem Bescheide vom 30sten

Oktober 1880, Z. 10929. auf den 4ten
März, L.Apr i l und 7. M a i 1880 an>
geordnet gewesenen, i/doch sisticrten Real-
fcilbietungs-Tagsatzungcn in cauLg, Georg
Kump acgen Joe Pastt von Viduäiöe Nr. 3
peto. 177 f l . s, A. werdrn mit dcm
vorigen Anhange auf den

8. J u l i ,
8. August und
9. September 1 8 8 5 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr, hlergerichts
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
19. April 1885.

(2085^1) Nr. 2034.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anlon
Moschel von Laibach wird die mit Be-
scheid vom 15. Jänner 1885, Z. 151,
auf den 21. März 1885 angeordnete
dritte erec. Feilbletung der dem Michael
Brenkiö von Gereuth gebörigen Realität
8ub Einl.«Nr. 2 aä Catastralgcmeinde
Gereuth mit dem früheren Anhange auf

den I. Oktober 1 8 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
März 1885.

(2153—1) Nr. 2413.

Reassumierung erecutiver
Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 19. De-
zember 1881. Z. 6432. auf den 19. Sep.
tember 1882 angeordnet gewesene und
sohin mit dem Reassumierungsrechte si«
stierte Feilbietung der der Executin Maria
Vout von St. Veit Nr. 6 gehörigen und
von ihr executive erstandenen Realitäten
aä Herrschaft Wipftach tow. V I I I , pag. 63,
69 und 72, wird reassumiert und auf den

5. August 1 8 8 5 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem früheren Anhange an.
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
17. M a i 1885.

(2064—1) Nr. 1477.

Erinnerung
an Georg M a r i n öck von Polsica, be«
ziehungsweise dessen Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Rad-
mannsdorf wird dem Georg Marinsek
von Polsica, beziehungsweise dessen
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Barthelmä Pogaönik von Polsica
die Klage auf Anerkennung der Ersitzung
des Eigenthumes der Realität Urb.-
Nr. 1224/1191 kä Herrschaft Lack 8ub
pra68. 3. April 1885, Z. 1477, Hier-
gerichts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

8. Juli l. I.,
früh 9 Uhr, bestimmt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden ab.
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Mathias Fister von Ousise als Cu-
rator »ä actuin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigen« diese Rechtssache mit dem auf»
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
nm 0. Apri l 1885.

(1896—1) Nr. 1891.

Reassumierung
dritter ezec. Feildietung.

Die mit dein Bescheide vom 4. März
1885, Z. 1061, auf den tt. M a i 1885
angeordnete dritte exec. Feilbietung der
dem Josef Pestel von Pooraga Nr. 26
gehörigen, im Grunobuche aä Gut Neu-
loffel tom. I, vag. 125 aä Premerstein,
tom.IV, pag. 128 aä Neukoffel; w m . I I ,
Ill l^. 387, 390, und ad Herrschaft W,P-
pach tom. X I I I , pag. 455, auf 1200 ft.,
respective 1300 ft., 300 ft., 60 si. und
101 si. bewerteten Realitäten wird auf den

11. November 1 8 8 5 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem früheren Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
17. Apri l 1885.

(2176—1) Nr. 3180.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Möttlmg
wird bekannt geinacht:

Es sei über Ansuchen des Stefan
Novak die executive Versteigerung der dem
Johann Kralj von Kaplise Nr. 9 gehö-
rigen, gerichtlich auf 3410 fl. geschätzten
Realität Curr.-Nr. 118 der Herrschaft
Oradac bewilligt und hiezu drei Fcilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

4. J u l i ,
die zweite auf den

5. August
und die dritte auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,
jedeSmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilat bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten über auch unler demselben hintan-
gegeben werden wird.

Dic Kicitütiunobcdlngnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
der Licitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Echätzunusprotoll)ll und der
Grundbuchscxtract lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Sollte der Bescheid einem oder dem
andern der Tabulargläubiger nicht zu»
gestellt weiden können, so wird für selben
als Curator Herr Leopold Gaugl aus
MöNlina bestellt.

K. t. Bezirksgericht Mottl ing, am 19ten
April 1885.

( 2 1 7 7 - 1 ) Nr. 3454.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Alois

Weibl die executive Versteigerung der dein
Joe Nemaniö von Zelebej Nr. 2 gehi^
rigen, gerichtlich auf 2110 si. geschätzten
Realität Eftr.-Nr. 4 der Stcuergemcinde
BuZatovo bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

8. J u l i ,
die zweite auf den

8. August
und die dritte auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
hiergerichtö mit dem Allhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bci der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bci der
dritten aber anch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die tticitlltionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der Licitationsconnnission zu erlegen hat,
sowie das Echiitzungtzprotolull und dcr
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Den Tabnlargläubigern unbetaunlen
Aufenthaltes wird Herr Leopold Gangi
von MiMling als Curalor bestellt.

K. l. Bezirksgericht M ö l l l m g , am
30. Apri l 1885.

(2160—1) Nr. 6864.

Bekanntmachung.
Vom k. k. stä'dt.«oell>g. Bezirksgerichte

in Laibach wurde den angeblich verstor-
benen Lucas Pengov von Anscheid und
Margareth Greguric von Nadgoriz, rrsp,
den unbekannten Rechtsnachfolgern der.
selben — Herr Dr. Pfeffercr in Laibach
als Curator act actum bestellt nnd dem-
selben die rückgelegten Bescheide bc-
händiget.
^Laibach am 16. M a i !885.

(2172—1) Nr. 3208.

Neassumierung
dritter efec. Feilbiettmg.

I n der E^mlionssachc der Frau
Antouic, Hcß gegen Ilchaun Zügel von
Curil Nr. 18 wird die angcsuchtc Nrass»'
mierung der mit dicsgerichillchcm Bescheid
vom 11. August 1873. Z .8903, auf
dcn 23. November 1883 angeordnet ge-
wesene, jedoch sistlerte dritte Nealstilbie-
tung bewilliget nnd zur Vornahme der»
selbln die Tagsatzimg auf den

3, J u l i 1 8 8 5 ,
vormittags von 9 bis 1 l Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
19. April 1885.

(2184-1) Nr. 3378.

Relicitation.
Wegm Nichterfüllung der Limitations-

bedingnisse wird die Nelicitation der vom
Stefan Derganc von Lokwiz erkauften
Josef Bratanii'schen Realität zn Ober-
lokwiz Nr. 05, Extr.-Nr. 10 Steuerge.
meinde Lokwiz, bewilliget iu>d zur Vor-
nahme derfelben die einzige Tagfahrt
anf den

10. S e p t e m b e r 1 8 8 5 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hieraerichts
mit dem Anhange angeordnet, dass hiebei
diese Realität allenfalls anch unter dem
Schätzungswerte pr. 1070 fl cm den
Meistbietenden hintüligegebrn werden
wird. Den allenfalls unbekannt wo be«
findlichen Tabulargläubia/rn wird als
Curator Herr Leopold Gangl von Mott-
ling bestellt.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
30. April 1885.

(2168) Nr. 533.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Idr ia wild

bekannt gemacht:
Nachdem das hohe k. k. Oberlandes»

qericht mit Verordnung vom 4. Februar
1885, Nr. 1429, über den Recurs des
Michael Pirc und Consorten wider die
in der Executionssache des l. k. Steuer-
amtes Idr ia (noin. des hohen Aerci's)
gegen Andreas Ouk von Lome pcto.
32 fl. 61 kr. sammt Anhang am 7. Jul i
1884 vorgenommene Feilbietnxa der
Realität Grnndbnchs-Einla^zahl 2 der
Catastrala/meinde Lome, rücksichtlich wider
die gerichtliche Annuhme des bezüglichen
Feilbietungsactes — die laut Protokolles
(16 pra68. 7. Ju l i 1884. Nr. 2520, statt'
gefundene executive Feilbietung der ge-
dachten Realität anfgehoben nnd die Aus
schreibung zweier neuer Termine für die
zweite und dritte Feilbielungs-Tagsatzung
angeordnet hat, so wird infolge dessen
die executive Feilbietung der dem An«
dreas Eut gehöligen, im Grundbuche der
Catastralgemeinde Lome Emlage Zahl 2
vorkommenden, gerichtlich auf 2870 fl.
bewerteten Realität wegen ans dem
Stenerrückstandsausweise vom 23. März
1883 schuldigen 32 fl. 61 kr. sammt
Anhana. nenerlich angeordnet und zu
deren Vornahme die Tagsatzungen auf dm

17. J u l i
und auf den

2 1 . August 1 8 8 5 .
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormitiags,
Hiergerichts mit dem Beisatze bestimmt,
dass obige Realität bei der ersten Feil-
bietung nur um oder über deu Schätzungs»
wert, bei der letzten aber anch unter
demselben a„ die Meistbietenden hinlan-
gegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht I d r i a , am 21sten
März 1885.

(1972—1) Št. 2431.

Objava.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašičah naznanja, da so na prošnjo
Jožesa Skulja iz Fonikvc his. St. 22
dovoljuje zopetna eksekutivna pro-
daja Ivane Praznikovih, kot kupovaika
dri(3 27. svcčana 1882. 1., St. 1641,
cksekutivno prodanih zemljišo na Ra-
äici liiš. st. 1 (i, vpisanih v ulogah Ste-
vilo 195 in 19G katastralne obüine
turjaške, ter odloči se k tej prodaji
dan na

23. j u n i j a 1885

ob 9. uri dopoludne pri temu sodiööi,
in sicer na nevarnost in stroške Ivane
Praznik s tern, da se bode ta zero-
ljišče tudi pod cenitvijo oddalo.

C. kr. okrajno sodisee v Veliki'1

Lašičah dnč G. maja 1885.

(2038—1) Št. 3597.

Oglas.
Pri c. kr. sodniji v Mctliki se je

čez tožbo Pavel Vraneäioa iz Mctlike
proti Martinu Stefanicu iz Lokvice
zaradi 5 gld. s. pr. ustna razprava «a

dan
1. j u l i j a 1 8 8 5

odločila in se je prepis tožbe vsled ne-
znanega bivališča zatoženca na njegovo
nevarnost in troške kot skrbnikom
postavljenemu g. Francetu Stajerju,
c. k. notarju iz Metlike, vrotil.

Zatoženec naj se omenjeni dan sasl?
tu oglasi ali poobla^cenca naznanJ ^11

pa njegova pisma o pravem času os^"'
niku vroči.

C. kr. okrajna sodnija v Metli^1

dn6 28. aprila 1885. .__
(2035—1) "Št. 3104.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metlik1

se je fcez tožbo Janeza Stezinarja *z

Omote št. 7 proti Štefanu Kambifiu

iz Gradnika žt. 5 zaradi G4 gld. s. p1'-
skrajšana razprava na dan

17. j u l i j a 1 8 8 5
odločila in se je na njegovo nevarnost
in stroške kot skrbnikom postavljß'
nemu g. Franju Stajerju iz Metlike
vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan saw
tu oglasi ali pooblaščenca naznani ali Pa

svoja pisma o pravem času oskrbniku

vroči. .,j
C. kr. okrajna sodnija v MetHKJ

dn6 16. aprila 1885. _ ^
(19G8—1) Št. IM1-

Objava.
C. kr. okrajno sodiSče zatiško »?*

znanja, da je Janez Rus, posestn^
iz Muljave i5t. 7, zoper Martina <JeV" *
karja iz Muljave in njegove D.^ z.Dt a.
pravne naslednike pri tem sodisci
voljo priznanja lastninske pravi^e
posestva pod vložno št. 32 ze^U1 Jst

knjige katasterske občine ^ u ^ z .
tožbo uložil ter se v skrajšano r

pravo odločil dan na
19. j u n i j a 188 5 ^

ob 8. uri zjutraj pri tem sodišci p
nasleki § 18 p. d. d. od dnö 24. ÜJ1

tobra 1845, št. 906, z. d. p. . A.
Ker prebivališče toženih tej so ^

niji ni znano in je morebiti o
našem cesarstvu, postavlja se J* ^
Skubic iz Gaberja pri Zatičini za s- .
nika v tem dejanji (kuratorja ad M*»^
za njijino zastopanje in na njin n
nost in troške. . n a -

To se zatoženiraa naznanja z
menom, da ob pravem času sama P1 ^
ali si drugega zastopnika izvolitstj, ^Q

ga tej sodniji naznanita, splob da ^ .
postopati in vse opraviti m o r o w * ^
je za njijino zagovarjanje P°
sicer se bode ta pravdna rec ^
stavljenim skrbnikom po dolocoai fe.
nega postopnika obravnavala, ^ 0

zatozenca, katerima je sicer n ,^&,
dano, pravne pripomočke \aa ^$6
novanemu skrbniku podati, si » j s t <

svoje zamude sama pripisovalJ, jjgjpi
C. kr. okrajna sodnija V /-<»

duo 18. aprila 1885.
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(2020—1) Nr. 640.

Bekanntmachung.
Dem Jure Variö von Schöpsenlag

unbekannten Aufenthaltes, rücksichllich
bessm unbekannten Rechtsnachfolgrrn,
wurde über die Klage äo pr^». 29sten
manner 1885. Z. 040, des Josef Bari?
voi, Schöpfenlac, wegen 41 fl. Herr Peter
Perse von Tfchernembl als Curator aä
^ewln bestellt nnd diesem der Klags«
scheid, womit zum Bagatellverfahren
"e Tagsatzunq auf den

18. J u l i 1 8 8 5 ,
"^mittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, — zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
^Jänner 1885.

(2113—1) Nr. 268.

Dritte ezec. Feilbietung.
Mit Vezug auf das diesseitige Edict

vom 14. Februar d. I . , Z. 268, wird
velannt gemacht:

Da zu der auf den 15. Mai d. I .
^geordneten zweiten executive,! Realfell-
°utung lein Kauflustiger erschienen ist,
"Her zur dritten auf den
, . 15. Iuni d. I.
MmmtenRealfeilbletung geschritten wird.
. . K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
" - M a i 1885.

(2112—1) Nr^037.

3weite mc. Feilbietung.
, Mit Bezug'auf das hierorts Edict
°0ln 30. März d. I . , Z. 2037, wird
""Mt gemacht:

,, "a zu dir auf den 19. Mai d. I .
^erlllnls angeordneten ersten Realfeilbie-
'""3 kein Kauflustiger erschienen ist, so
""ld zur zweiten auf den
, , 19. J u n i d. I .
"kstilnmten Feilbietung geschritten.
, K. t. Bezirksgericht Kralnburg, am
!9. Mai 1885.
(2111-1) Nr. 586.

Dritte ezec. Feilbietunq.
Mlt Bezug'auf das hierortige ^dlct

t>om 9. Februar 1885, Z. 586, wird
bekannt gemacht:

Da zu der auf den 15. Mai d. I .
Hieramts angeordneten zweiten Realfeil«
b'etung lein Kauflustiger erschienen ist, so
^lrd zur dritten auf den

16. Iunid. I.
^stimmten Feilbietung geschritten.
, K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
15. Mal 1885.
Ci079—1) Nr. 2613.

Executive
^ealitätenversteigerung.
,,, Vom k. k. Bezirksgerichte Loilsch wird
"elannt gemacht:
n. Es sel über Ansuchen dcs Georg
^Menc'ic' von Loitsch (als Vormund der
""dreas Gabrovscl'schen mj. Erben) die
i c. Versteigerung der dem Iernej Sre-
">,ak von Zirlniz, resp. dessen Verlass-
'"D gehörigen, gerichtlich auf 160 st.

zy. 650 fl. geschätzten Realitäten uud
w" >-'Nr. 471 ^ Haasberg und »ud
Bt m " ^ Urb.'Nr. 1 uä Bcueficlum
^ 've t r i in Laas bewilligt und hiezu
die ".̂ bietungs-Tagsatzungen, und zwar

nste auf den
d le^ . , 27. J u n i ,

zweit« auf den
Und., 2b. J u l i

° l̂e dritte auf den
Kde«.,' , 2 ^ August 1885 ,
serick vormittags um 10 Uhr, hler-
d»or? '"^ ^m Auhange angeordnet
echen ^^s die Pfandrcalllälen bei der
"der ^ gellen Fcilbietung nur um
dritte ^ ' " Echätzungswert, bei der
üc»ek° ^^^ °"ch unter demselben hintan-

" ^ ) werden.
'Nobel >, ̂ üitalionsbedingnisse, woruach
^n^ ! - " ^dcr Licitant vor gemachtem
^clt^ ^'' ^prvc. Vadium zu Handen der
die ^"scommlssion zu erlegm hat, sowie
l>uch?^^un^prl)t^0lle und dk Grund-
iit^s?"cte lünnen in der dieSgerichllichen

V"«lur cinurschen werde,»,
^ n '^^irlsgelicht Loilsch, am I3ten

" ^v85.

(2118—1) Nr. 2785.

Relicitatwn.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des Gregor

Lah von Laas dic mit dem Bescheide vom
16. Dezember 1884, Z. 9409 . auf den
27. April 1885 angeordnete Rellcitation
der dem Herrn Josef Golf von Laas
gehörigen Realitäten 8ud Urb.-Nr. 101,
Rectf.-Nr. 55, und Urb.-Nr. 243 ad
Grundbuch Stadtgilt Laas, auf den

20. J u n i 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 29sten
April 1885.

(2083—1) Nr. 2278.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«

amtes Loitsch (nom. des hohen l. l. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Franz
Varaga au« Zirtniz Nr. 195 gehörigen,
gerichtlich auf 545 fl. geschätzten Realität
8ud Rectf.-Nr. 438 aä HaaSbera bewil-
ligt uud hiezu drei Feilbietungs-Taasatzuu-
geu, und zwar die erste auf den

27^ I u u i ,
die zweite auf den

25. J u l i
und die dritte auf den

27. August 1885,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hler-
gerichtS mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dass die Pfandrralität bei der ersten
und zweiten Fellbielung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitallonscommission zu erlegen hat, sowie
das SchiitzunaSprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 4ten
März 1885.

(2084—1) Nr. 2277.

Executive
Malitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loltsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Loitsch (vom. des hohen t. l . Aerars)
die executive Versteigerung der dem Franz
Braniscl von Zirlniz Nr. 5 gehörigen,
gerichtlich auf 555 fl. geschätzten Realität
8ud Rectf.-Nr. 378 aä Haasberg bewil-
ligt und hlezu drei Fcilbielungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

27. J u n i ,
die zweite auf den

25. J u l i
uud die dritte auf den

2 7. Augus t 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gcrichlö mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealital bli der
ersten und zweiten Fellbietuug nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten ab« auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundvuchscxttact können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am 4ten
März 1865̂  ^

(2120^1) Nr. 2045^

Executive
Nealitätcn-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gioßlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herrn
Gebrüder KoSlcr in Liquidation (durch
Herrn Dr. o. Schrey in Lalbach) olc ^e.

cutive Versteigerung der dem Johann
Grebcnc von Großlaschiz Nr. 5 gehörigen,
gerichtlich auf 4185 fl. geschätzten, im
Grundbuche der Catastralgcmeinde Groß-
laschiz äud Einlage Nr. 32, 33, 34 und
194 vorkommenden Realitäten bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

20. J u n i ,
die zwcile auf den

18. J u l i
und die dritte auf den

22. August 1885.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerichtlichen Amtsgebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitäten bei der ersten und zweiten
Feilbietuug nur um oder über dem Echä-
hungswert. bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Llcitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dieS-
gerichtlichm Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Grohlaschiz, am
20. April 1885.

(2110—1) Nr. 1227.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte «ack wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Gertraud
Boznar von Trlfail die executive Ver-
steigerung der dem Johann Rihlatsii!
von Untcrluscha gehörigen, gerichtlich auf
2459 fl. geschätzten Realität Urb.-Nr. 2000
kä Herrschaft Lack bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzuugen, und zwar
die erste auf den

30. J u n i ,
die zweite auf deu

31. Juli
und die dritte auf den

1. September 1885.
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen GerichlSlanzlci mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfaudrealitclt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprotololl und der
Grunobuchsextratt können in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

tt. l. Bezirksgericht Lack. am 12ten
Mai 1885. __^__
(2119—1) Nr. 2797.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird
bllannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Ernest Hieng
in Rakel die executive Versteigerung der
dem Johann Slerbec von Pudob gehö-
rigen, gerichtlich auf 1520 fl. geschätzten
Reallläl Grundbuchseinlage Nr. 74 kä
Grundbuch der Catastralgemeinde Allen-
marlt bewilliget und hiezu drei Fcilbie«
tungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

20. J u n i ,
die zweite auf den

20. J u l i
und die dritte auf den

2 1 . August 1835,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psanorealität bei der
ersten uud zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben «erden wird.

DicLicitationsbedlngnisse, wornach ins.
besondere jeder Licitanl vor gemachtem An>
bole ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licilatlunscommission zu erlegen hat, sowie
daö Schätzungöprotololl und der Grund-
buchsexiract können in der dicsgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 29stcn
April 1885.

(2115—1) Nr. 2937.

Neassumierung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Vormundschaft
des mj. Johann Slerjanc von Michel-
ftetten wird die Reassumierung der zwei-
ten und dritten executiven Feilbietung
der dem Matthäus Srlan von Michel«
sielten gehvrigen, auf 1456 fi. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 85, Einl..Nr. 1007
u.H Herrschaft Michelstetten, bewilliget und
werden hiezu die Feilbietungs-Tagsutzun-
gen, und zwar die zweite auf den

22. J u n i
und die dritte auf den

22. J u l i 1885,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange des Ve-
fcheides vom 15. April 1882, Z. 2370,
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
6. Mai 1885.

(2152—1) Nr. 2093.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Wlppach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu der Frau Maria
Vrtovc vou St. Veit die exec. Versteige-
rung der dem Martin IeZ vou Podbreg
Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf 757 fi.
geschätzten Realitäten wm. X, pkß. 293,
296, 302. und Win. XI , Mß. 149 aä
Herrschaft Wippach, bewilliget und hiezu
drei seilbietungs.Tagsalzungen, und zwar
die erste auf den

29. J u l i ,
die zweite auf den

29. August
und die dritte auf den

30. September 1885,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea»
litiiten bei der ersten und zweiten Feil.
bletuna nur um oder über dem EchH.
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben Hinlangegeben werden.

Die Ncitationsbedinanlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsertracte können in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nippach, am 3ten
Mai 1885.

(2162—1) Nr. 1193.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Strah von Tihaboj die executive Ver-
steigerung der dem Josef Slemberger von
Bergles gehörigen, gerichtlich auf 2600 fl.
geschätzten Realität Einlage Nr. 33 der
Calastralgemeinde Selo bei Neuoega be-
williget und hiezu drei Feilbietunas-Taa-
satzungen, uild zwar die erste auf den

18. J u l i ,
die zweite auf den

19. August
und die dritte auf den

19. September 1885 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im hier-
gerichllichen Amlsgebäude mit dem «n-
banne angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten gell-
bietung nur um oder über dem EchH.
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hlnlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaolum zu Handen
der Licltationscommisfton zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotololl und der
Orundbuchsertract lönuen in der dies-
gcrichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am Uten
Mai 1885.
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KegelMiMugeln
in allen Größen und zn billigsten Preisen ber

E. Kariuger, Milmch.
Ein (2108) 3-3

Geschäftsführer
für eino Gemiscktwaron - Handlung oincs
grösseren Vorkehrsortos am Lande. — An-
gomesseno Caution nach Vereinbarung sowio

Altor von 25 bis 40 Jahren onviinscht.
Anträge beliobe man unter Chiffro „M."

posto restante Adolsberg zu richten

Spcetttlatft

Dr. Hirsch
hellt geheime Krankheiten icbci
9Irt (<ut<t> Mernltctc), ütflbclonbevc Harn-
röhrenflüsso, Pollutionen, Man-
netsohw&ohe, syphilltlaoho Oo-
aohwtireu Hautausaohl ig;e,Flusa
bei Frauen, ohne ^criifcfiönitiü be3
i'iitictttcit nait neuester, wlssen-
sohaftlloher Methode unter Ga-
rantie in kürzester Zelt gründ-

lioh (titfcrcti. Ortinatiou:
IDien, #flariafliCferfiL*age 12, c

täflli(j) ton 9 h\S 6 Uljr, <Scnn^ unb Reiev« g
tage sen ä 6t« 4 UOr. Honorar mäßifl °
Behandlung' auoh brloflloh, und owerden die Medloamente besorgt.

äHalsleideni
njodor Art, Angina, Eiphtheritis, acute und Sfl

K chronische Sachenkatarrhe eto. ist die JQ
ffi 1<. li. privil. S

jjj Eucalyptus-Mundessenz |
S von M. Dr. G. M. Faber zu Wien Ö
Herprobt und wirkt, täglich gebraucht, (=
JŠ als sicheres Präservativ gegen Diphthe- jg
SritiB und miasmatische Krankheiten H
B üborJiaupt; schulbosuchondon Kindorn als Jjj
t ] Schutzmittel unentbehrlich ; von der ms- rj|
ffi sischen Regierung in den kaiserlichen S
K Hospitülorn als specifisches Heilmittel}{]
K eingeführt. Die Eucalyptus-Mundossonz }J]
ß i s t in allon Apotheken und ronommiorton in
g Parfümerien vorräthig. Dirocto Bostol-ßj
H Jungen effectuiort prompt das (4173) 10-8 K

jjj eigene Versandt-Depot %
H Wien, L, Bauernmarkt Nr. 3. 3

^ ^ I — ^

rg fi CD

' 11 SS
I — L ^SF

Specialitäten:
Kragen-, Manschetten- und
Brustknöpfe, Cravattenhal-
ter, Cravattennadeln etc.
Grösstes Lager, iiouostes und bostos Fa-
brikat zu möglichst billigsten Preisen.

C. J. Hamann
Bathhausplatz.

(2080-3) Nr. 3909.

Erinnerung.
Vom k. l. Vezirlöuerichte Loitsch w!rd

den unbekannt wo befindlichen Martin,
Helena und Elisabeth Koämerl, Geory,
Anton, Helena, Agncs, Andreas und
Mathias Plrman, alle von Machneti,
resp. deren Nachfolgern, hiemit erinnert,
dass für sie Herr Johann Hrast aus
öoitsch unter gleichzeitiger Zllfertlgung
der Grundbuchsbescheide vom 19. No-
vember 1884, Z. 8928, zum Curator
aä aotum bestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Loitfch, am 4ten
M a i 1885.

Kundmachung.
Zur Errichtung einer grossen Gemeindeschule in Pola wird fol-

gende Bauholzquantität benöthigt

Holzbedarf, alles unter 10 Meter Länge:
An 8 / i o z ö ^ 8 e m Tramholz, lin. Meter 120 ^

* 7 , » » > 4200 g
» 7 8 » » » 2260 3
» % » » » » 400 f g*
» »/e , » » 1800 ö
> */5 » » » 1100 i dq*

2000 1 zöllige Bretter, ordinäre Ware
2500 174 » Pfosten, feine »
2400 7a ' Scurette, ordinäre »
2500 V« » Latten.

Diejenigen, welche die Lieferung zu übernehmen gesonnen wären-
werden hiemit eingeladen, ihre Preisoffcrt.e (franco Station Pola) bis läng,
steilS den 10. J u n i beim hiesigen Municipium (Bauseclion) einzureichen.

V o m M u n i c i p i u m d e r S t a d t Pola, den 26. Mai 1885.
(2188) Der Bürgermeister: Wassermann m. p.

Grasmahd - Verpachtung.
Am Montag den 1. Juni d. J., vormittags um 9 Uhr,

wird die Grasmahd der städtischen Wiesen an der Agramer
Reichsstrasse unter Kroisenegg, bei dem Wasenmeister in der
Tirnau und der Kolesiamühle für das Jahr 1885 stückweise
verpachtet.

Pachtlustige werden auf die Wiese unter Kroisenegg ge-
laden, wo die Verpachtung um 9 Uhr vormittags beginnt und
sodann in der angeführten Reihenfolge auf den anderen Wiesen
fortgesetzt wird.

Stadtmagistrat Laibach, am 20. Mai 1885.
(2143) 3—3 Der Bürgermeister-Stellvertreter: Vončina m. p.

[FfirtLöffiBBliäriÄi]
• In unserer Buchhandlung ist vorriithi^: n

; Versorgungs-, Unterstiitzungs und Stiftungs- j
h Beneficien vma--3 1
r für Offlolere und Mllitär-Beauite des aotiven und niohtaotiven J
î Verhältnisses, des Ruhestandes und des Landsturmes, sowie für ^

h deren Kinder, Witwen und Waisen, nebst einer Zusammenstellung J

der Staats- und Privat-Stiftungen. — Preis 1 fl. :;() kr. J

H Ig.v. Kleinmayr & Fed. Bamberg, Buchhandlung, j
(H!5«—3) >!ir, ^?>«<

Freiwillige Ncalitaten-Versteigmmg.
Vom k. t. städt.'dcleg. B t ^ r l ^ g n i c h t c Vaibach wird h!emit brkanni gcülacht:
Es sei die öffenUiche paiccllcnwcisc freiwillige Vl'islri'grrnnn der dem Pa:il

Gcvc^'ichtN Pupillen von Kozmjc N>. ! 4 gihöliacil Grundstücke, licst'hcül, >>l
Wicjcn, uild zwar:

I . Von der Realität Einlage Nr. 316 »cl Dobrova:
!Parc..Nr. 24:V2 — 1 Joch l 3 I 7 ^ « 1 „_, , „, ,,^ .. , 1 Wert
! .. „ '>45d - 3 . 6 4 . ^ ° j ^ e s e . Natmal^lraa.ns ^ . . 9^) fi
^ I I . Von der Realität Ginlage Nr. 317 ü<1 Dobrova:
Puvc.-Nr. 2975 — l Joch 6 5 9 ^ « ) _,,. , .^, ^ . ,.... ̂

2977 — l<)22l^!" Wiese. 32 Ccnlurr l,4>' !>'
III. Von der Realität Ginlage Nr. 319 n<I Dobrvv.,:

Pavc.-Nr. 299.^ — 3 Joch 570 l ü ° Wi.sc. 30 Ccnl.nr 600 sl>
IV. Von der Realität Ginlage Nr. 330 »l! Dobrova:

Parc,-Nr. 3002 — 2 Joch 8 1 0 ^ " Ni^sc, K, C.nlncr 2l>"/
V. Von der Realität a<1 Mildenhcim «andtasel Balld V, M g . l ^ '
P^c..^ ' i . 25l)4/2 — « ^ 6 ^ " ) . _ , . « Ccntn^r l»)l) si^

.. .. 2555 — 2 Joch 7 0 2 ^ " ^ Wns.'. 2() .. 4 0 ^
Summe . 10 Joch 2 1 5 , ^ " 2^lil) ft>

sowic luuerlich die öffentliche ft'.rc?llenwr,sc Vcipa>1itun i d r̂ Wies»'^a>ccttl'n, un̂ > ^wa^
Von der Realität Ginlage Nr. 318 ml Dobrova:

Parc.-Nr. 17tt2/2 mit 2'.'0II j"j
.. , 201/49 „ 1 I 0 0 H 1 " , im Werte pcr 200 st-
.. .. ^0l/64 .. 700 l ) °

V o n der Real i tät Ginlage N r . 3 1 9 «.<! D o b r o v a :
P n r . N , . 2911 mit 8 Joch 4 0 7 ^ " im Wl>'!c ftcr U'>-')() fl>

und endlich von der Realität ad Mildenheim Landtafel Band V,
MS. 177:

Parc.«Nr. 2 7 l 0 mit ! 3 l 3 ^ ° und 8 Cenlner Heu Erträgnis. Werl . 1l!0 si'
., ., 2792 ., 4 Joch 26 ^ « uud 56 Cenlner Heu Erträgnis, Wcrl 1 l 20 sl-

au f den l . I u n l 1 8 « 5 ,
vormittags 9 Uhr, an Ort und Stelle mit dem Anhange angeordnet, dass die
zu versteigernden Orundcntilälen nur um oder ilber den Schätzwert hinlangegebe»
werden und dass eine 20proc. Anzahlung des Kanfpreises sofort zu leisten ist.

I m übrigen sind bei der Verpachtung und bei der Versteige«una, die Fe"'
bietungsbeoingnisse, welche in den Gerichtsacten in den gewöhnlichen Amtbstunde"
eingesehcn werden löxncn und auch an Ort und Stelle vor Beginn der Uml^
Handlung bekannt gegeben werden, genan zu elfüllen.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach, am 20. M a i 1885,

(2114—1) Nr. 7908.

Dntte ezec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das diesseitige Edict

vom 7. Februar 1885, Z. 790^, wird
bekannt gemacht, dass zu der auf den
8. M a i d. I . angeordneten zweiten exe-
cutive» Realfeilbietung lein Kauflustiger
erschienen ist, daher zur dritten auf den

12. J u n i d. I .
bestimmten Realfeilbietung geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
8. Mai 1835.

(2167) Nr. 1351.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom ?. l. Bezirksgerichte Idr ia wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Franclsca
Menart geb. Gantar (durch den Macht,
Haber Franz Menart von Hotedcrschiz
Nr. 17) die ercculive Versteigerung der
dem Valentin Gantar von Dole Nr. 17
gehörigen, gerichtlich auf 1320 fl. geschätz-
ten Realität der Catastralgemein^ Dole
Gruntibuchseinlllstc Nr. 15 bewilliget uud
hiezu drei ifeilbielungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

20. J u l i ,
die zweite auf den

24. August
und die dritte auf den

2 8 . S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,
jcdesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,

hiergerichls mit dem Anhange angeord>>e
worden, dass die Pfandrealitiil bei dcr
ersten und zweiten sseilbletnna !'»r '' .̂
oder über dem Schätzungswert, bc! "
dritten aber auch unter demselben Y'"'"
gegeben werden wird. .

Die Ncltatlonsbedlngnisse, "" '"" '"
insbesondere jeder Llcitant vor gelnaHw
Unbole ein lOproc.Vadium z"Ha"be"^.
Licitationsconnnisston zu erlegen h " ^ ' " h<
das Schätzungsprotolull und der Gr»»"
buchse^tract lünnen in der diesgcrlchll'H
Registratur eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht I d r i a , a,n 2tc>
Mai 1885. ^

( 2 0 3 9 - 1 ) Nr.'234S.

Bekanntmachung.
Dem Josef Grcch.'k, dann 3 " " ^

und Leopold Pllhek unbekannten "
entHaltes, rilcksichtlich deren "'belaN"
Rechtsnachfolgern, wurde über d>e "^ "
ci« prlw8. 7.' M a i 1885, Z- ^ " ' en
Ioscfa Sopii i von Gradac Nr. 49 ' " ^ ^ .
70 ft., 500 fl. und 400 si. H " ^ f 5.I
Perse von Tschernembl als ^ u r a ^ ^
Ä0wm bestellt und dicscin der >c .^,
beschcid. womit zum ordcntl'chen ^
lichen Verfahren die Tagsatz""g ""'

18. J u l i 18 8 5 , ^
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeor
wurde, - zugestellt. . ^ „

K. k. Bezirksgericht Tscher"e"'vl.

8. M a i 1885.
Druck und Verlag von Jg. vun Kleinmayr H Fed. Vamberg.


